
Berufsbildungspolitik 
beim DGB Bundesvor-
stand gewinnen. Mit 
ihm diskutieren wir, 
welche Chancen und 
Risiken ein DQR birgt, 
welche Anforderungen 
die Gewerkschaften 
haben und wie der 
gemeinsame Vor-
schlag mit den Arbeit-
gebern ausgestaltet 
ist. 

 

Mehr Informationen 
findet ihr hier.     

http://www.dgb-
jugend-
by.de/194.0.html 

Nach der Verabschie-
dung des Europäi-
schen Qualifikations-
rahmens (EQR), der 
innerhalb der Ge-
werkschaft kontrovers 
diskutiert wurde, steht 
nun die Ausgestaltung 
eines Deutschen Qua-
lifikationsrahmens 
(DQR) an. Gewerk-
schaften, Arbeitgeber-

verbände und Wirt-
schaftsministerien der 
Länder haben dazu 
einen gemeinsamen 
Vorschlag vorgelegt. 

Wir bieten dazu am 
19.11.2008 einen 
Fachtag an. Als Refe-
renten konnten wir 
Hermann Nehls, Refe-
ratsleiter für Aus– und 
Weiterbildung sowie 

Fachtag Berufliche Bildung:       

Deutscher Qualifikationsrahmen? 

DGB-Jugend Bayern 

NewsletterNewsletterNewsletterNewsletter    
Tarifabschluss in 
Baden-
Württemberg 
 

Nach zähem Ringen hat die IG Metall in Baden-
Württemberg einen Abschluss erzielt. Die Eckpunkte:  
� Eine tabellenwirksame Erhöhung der Entgelte um 

4,2 Prozent ab dem 1. Mai 2009 mit einer Vorweg-
anhebung von 2,1 Prozent ab Februar 2009.  

� Für die Monate November 2008 bis Januar 2009 
gibt es eine Einmalzahlung von 510 Euro.  

� Die Laufzeit beträgt 18 Monate, geht also bis zum 

30. April 2010.  
Die Tarifparteien haben empfohlen, den Abschluss von 
Baden-Württemberg auch für die anderen Bezirke zu 
übernehmen. Heute kommen die bayerischen Tarifpar-
teien in München zusammen, um über die Übernahme 
des Ergebnisses von Baden-Württemberg zu verhandeln. 

Offen ist dabei vor allem die Höhe der Ausbildungsver-
gütung.  
Die Tarifkommission wird am Mittwoch, 19.11.2008 in 
Ingolstadt entscheiden. Die Warnstreiks sind bis zu einer 
endgültigen Einigung mit den bayerischen Arbeitgebern 
ausgesetzt.  

Laufende Informationen findet ihr hier: www.igmetall-

bayern.de  
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19.11.2008 
Fachtag Berufliche Bildung: Wie geht es mit 
dem DQR weiter?, München 
 
25.-26.11.2008 
Klausur des Bezirksjugendausschusses, 
Nördlingen 
 
13.12.2008 
„Gegen Rechts argumentieren“, München 

Was steht an? 

Zwischenstopp für Volksbegehren 

Erwartungsgemäß hat 
das Bayerische Innen-
ministerium die Zulas-
sung des Volksbegeh-
rens „Mindestlöhne 
jetzt!“ der DGB-
Gewerkschaften abge-
lehnt. Begründung: 
das Land Bayern sei 
nicht zuständig.  

Das Volksbegehren ist 
damit aber nicht im 

Aus. Jetzt geht es zum 
Zwischenstopp, zum 
Bayerischen Verfas-
sungsgerichtshof. Die-
ses prüft nun, ob die 
Ablehnung des Innen-
ministeriums rechtens 
ist.  

Der DGB Bayern sieht 
sich gut gerüstet für 
die Anhörung vor den 
obersten bayerischen 

Richtern. Grundlage 
für die Argumentation 
des DGB ist ein Gut-
achten des Staats-
rechtlers Prof. Dr. jur. 
Dieter Sterzel. 

Weitere Informationen 
findet ihr auf der Ho-
mepage des DGB 
Bayern: 
www.bayern.dgb.de  
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www.klicksgegenrechts.de  

Die Gedenkveranstaltungen 
bereits vorbei. Im Laufe der 
nächsten Woche werden wir die 
Gedenkrede von Barbara Distel 
sowie Bilder der Gedenkveran-
staltungen ins Netz stellen. Ihr 
findet dann alles unter http://
www.dgb-jugend-
by.de/66.0.html 

Das DGB-Bildungswerk bietet am 

13.12.2008 in München das Seminar 
„Gegen Rechts argumentieren“ an. Es 

soll interessierten Kolleg/innen helfen, 

eine inhaltliche Auseinandersetzung mit 

rechtem Denken konsequent führen zu 

können. Weitere Informationen  findet 

ihr unter www.bildungswerk-

bayern.de bei Veranstaltungen. 

Gegen Rechts 

argumentieren 

Gedenken an die 

Reichspogromnacht 


